
Allgemeine Geschäftsbedingungen Coaching 
 
1. Gestaltung des Auftrages 
1.1  
Das Coaching beruht auf gegenseitigem Vertrauen und wird entscheidend durch die 
Bereitschaft des Klienten zur Kooperation bestimmt. Der Auftraggeber ist über die 
angewandten Methoden, ihre Funktionsweisen und Zwecke sowie die Risiken und die 
möglichen Ergebnisse unterrichtet worden und ist damit einverstanden. 
 
1.2  
Das Coaching findet auf der Grundlage des in den Vorgesprächen vereinbarten 
Coachingkonzepts statt. Der Auftragnehmer erbringt seine Leistungen persönlich, sofern 
nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wird. 
 
1.3  
Die Vertragspartner unterrichten sich in jeder Phase des Coaching gegenseitig über alle 
Umstände, die für den Auftrag und seine Ausführung bedeutsam sind. 
 
1.4  
Über diesen Vertrag, seine Durchführung und die damit zusammenhängenden Umstände 
wird von beiden Seiten striktes Stillschweigen bewahrt. 
 
2. Urheberrechte 
 
2.1  
Die vom Auftragnehmer gegebenenfalls bereitgestellten Materialien (Handbücher und 
sonstige Texte, Auswertungsbögen, Text-, Video- und Audiodateien und sonstige 
Beratungsmittel) unterliegen dem Urheberrecht des Auftragnehmers. Sie werden dem 
Auftraggeber ausschließlich zum eigenen Gebrauch überlassen. Weitere Nutzungsrechte 
werden nicht übertragen. Nicht benötigte Materialien sind an den Berater zurückzugeben. 
 
2.2  
Der Auftragnehmer sichert dem Auftraggeber zu, dass die von ihm verwandten Materialien 
frei von Rechten Dritten sind, die einer Verwendung im Coaching entgegenstehen. Er 
stellt den Auftraggeber von Ansprüchen Dritter frei, die aus einer eventuellen Verletzung von 
Rechter Dritter durch die Verwendung der vom Auftragnehmer bereitgestellten 
Beratungsmaterialien entstehen könnten. 
 
3. Datenschutz 
Die Vertragspartner werden die personenbezogenen und wirtschaftlichen Daten, die ihnen 
im Zusammenhang mit diesem Vertrag bekannt werden, sowie die Einzelheiten dieses 
Vertrages, vertraulich und nach den geltenden Bestimmungen des Datenschutzes behandeln. 
 
4. Honorar und Kostenerstattung 
Der Auftragnehmer erteilt monatlich eine Rechnung über die abgehaltenen Sitzungen. 
 
5. Haftung 
Der Berater haftet für Schäden, die durch ihn oder durch von ihm gegebenenfalls beauftragte 
Dritte vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht werden. Eine weitergehende Haftung ist 
ausgeschlossen. Dieser Haftungsausschluss gilt nicht für Personenschäden. 
 
6. Vertragsbeendigung 
 
Der Vertrag ist von beiden Seiten nach § 627 BGB kündbar. Im Übrigen endet er nach Ablauf 
der vereinbarten Dauer, sofern er nicht einvernehmlich verlängert wird. 
 



7. Scientology-Klausel 
Der Auftragnehmer versichert, dass weder er noch seine Mitarbeiter, Beauftragten und 
sonstigen Erfüllungsgehilfen in irgendeiner Form und Weise die Technologie von L. Ron 
Hubbard oder ähnliche Technologien anwenden oder danach arbeiten. 
 
8. Schlussklauseln 
8.1  
Mündliche Nebenabreden wurden nicht getroffen. Änderungen und Ergänzungen des 
Vertrages bedürfen der Schriftform. Das gilt auch für eine Änderung dieser Schriftformklausel. 
 
8.2  
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten ausschließlich. Andere AGB wurden 
nicht vereinbart. 
 
8.3  
Sollten Bestimmungen des Vertrages oder dieser AGB unwirksam sein oder werden, 
bleibt der Vertrag im Übrigen gültig. Die Vertragsparteien werden eine Ersatzregelung 
vereinbaren, die der ursprünglichen möglichst nahe kommt. 
 
8.4  
Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Gerichtsstand ist, soweit zulässig, ausschließlich 
der Geschäftssitz des Beraters. 
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